
Verbundforschungsvorhaben der Cortronik 
GmbH in der Medizintechnik zur Verbesse-
rung der Patientengesundheit 
Meyer: Zusammenarbeit von Wirtschaft und 
Wissenschaft für mehr international markt-
fähige Produkte und Verfahren aus Meck-
lenburg-Vorpommern 
 
Wirtschaftsminister Reinhard Meyer hat am Donnerstag 
(11.04.) Fördermittelbescheide für das Verbundforschungsvor-
haben „ReLumen“ beim Rostocker Unternehmen Cortronik 
GmbH übergeben. Gemeinsam mit dem Institut für Implantat-
technologie und Biomaterialien e.V., der BIOSERV Analytik 
und Medizinprodukte GmbH und dem Institut für Biomedizini-
sche Technik an der Universitätsmedizin Rostock wird von 
Cortronik derzeit an einer neuen Generation von Stents ge-
forscht. So sollen Patienten notwendige Operationen besser 
bewältigen. „Entscheidend ist, dass wir im Ergebnis der Zusam-
menarbeit von Wirtschaft und Wissenschaft zu mehr internati-
onal marktfähigen Produkten und Verfahren kommen. Das 
stärkt die Wirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern und soll zu-
kunftsorientierte sowie gut bezahlte Arbeitsplätze schaffen und 
sichern“, sagte der Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Touris-
mus und Arbeit Reinhard Meyer. 
 
Bei einem Stent handelt es sich um ein medizinisches Implantat 
zum Offenhalten von Gefäßen. Mit dem gemeinsamen Projekt 
soll ein hochbio-kompatibler, gecoverter Stent zur signifikanten 
Verbesserung von Patientenversorgungsqualität und klini-
schen Ergebnissen entwickelt werden. Das Ziel des genannten 
Verbundvorhabens ist die Entwicklung innovativer gecoverter 
Gefäßprothesen. Dabei liegt der Fokus der neuartigen Entwick-
lung auf dem Einsatz von Herzbeutelgewebe sowie innovativer 
Kunststoffe als biokompatible Cover-Materialen. Diese Stents 
hätten wesentlich verbesserte Verarbeitungs- sowie Ge-
brauchseigenschaften. Durch die Ummantelung aus biologi-
schem Gewebe oder innovativen Kunststoffen mit gerinnungs-
hemmenden Eigenschaften können negative Spätfolgen ver-
hindert werden.  
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Wirtschaftsministerium unterstützt vor Ort 
Die Gesamtinvestition beträgt knapp 14,9 Millionen Euro. Das 
Wirtschaftsministerium unterstützt das Vorhaben aus Mitteln 
des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) in 
Höhe von rund 9,9 Millionen Euro. 
 
Informationen zur Förderung von Forschung, Entwicklung 
und Innovation (FuEuI) in Mecklenburg-Vorpommern 
In der Förderperiode 2014 – 2020 standen Mecklenburg-Vor-
pommern aus dem Europäischen Fonds für Regionale Entwick-
lung (EFRE) für die Förderung der wirtschaftsnahen Forschung 
insgesamt 218 Millionen Euro zur Verfügung. In der aktuellen 
Förderperiode (2021 – 2027) sind es insgesamt 266 Millionen 
Euro. Davon werden im Rahmen der aktuellen FuEuI-Richtlinie 
insgesamt 134 Millionen Euro für die einzelbetriebliche FuE-
Förderung und etwa 102 Millionen Euro für die Verbundfor-
schungsförderung eingesetzt. 
Im Zeitraum 2015 - 2023 wurden damit im Rahmen der gelten-
den FuEuI-Richtlinie Zuschüsse von insgesamt 207,3 Millionen 
Euro für 662 Vorhaben bewilligt. Auf die Forschungseinrichtun-
gen des Landes entfielen davon Zuschüsse in Höhe von 73,9 
Millionen Euro für 182 Projekte. 
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